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%cun ‘eine fehr gefabrliche, - allgemein
wiithende, und alljdhulich unyabhliche Mens
fdyen wegraffende Seuche vermindert, oder
wobl gar gang entfernt terden fann; fo
ift escines jeden wahren Menfchenfreundes
Phicht, die ju diefem Entywect fid) dars
bictenden Mittel fennen 2u (ernen, und,
wenn ev fich von ibrer IWivEfameeit fbers
seugt hat, alles bepgutragen, daf fie fo haus

fig, alg8 mdglich, angewendet werbden.
Daf unter den fdyrectlichften und vers
Heevendfien aller Keantheiten, die Kinders
blattern dews oberfien Plak behaupten , bes
darf wobl teines Vemweifes, Jh berufe
mid) auf die Crfahrung jedes Eingelnen,
und verweife den, dev allenfall noch Jmweis
fel Degen follte , auf die Derehnungen
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des fo febr um dic Menfdibeit verdienten,
leider ju frith verforbenen Profeffor § uns
ters ju Halle, die e8 beftatigen, daf, ein
Sabr in das aadere geredynet, Deutfdhland
70,000, &uropa 400,000 Perfonen allz
jabrlich an den natirlichen Blattern vers
liehvt, — Eine Sterblichteit, die faum
die Peft bewirtt Haben wirde, wenn wir
das UngliicE-noch langer hatten BHaben fol:
len, fie in Deutidhlands Staaten” graffis
ren ju feben.

Dant fey e8 aber dem Himmel! dag
Uebel wurde ausgerottet. — - BVerfiandige
Acryte jeigten die dagu ndthigen Mittef
und Wege an, und Obrigleiten und Un:
tergebene wetteiferten, fie in Ausibung
30 bringen, 9Man befebte die Granyen
und €ingange in Staaten, hielt verdachs
tige Perfonen und Waaven jurief, Sadys
verffandige muften fie unterfuchen, und
{iep nur dann freye Communitation 3u, wenn
gav fein Werdadyt mebhr fiatt fand. Sp
wurde ein Gift, das feinesweges in der
Luft, fondevn in thievifdyen Korpern evs
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seugt ward, — und audh nidht durdy die
Quft, fondern nur durdh damit vevunveis
nigte  Gegenfiande fortgetragen werden
und Anftecung bewivfen fonnte, von unfern
Landen juriickgehalten und endlich  gang
auggerottet,  €in nadahmungsiidiges
Deypfpiel!
Swar hat man aus unumEdflich

den dargethan, daf die }swcn ¢ben fo, wie
die Peft, nue duvdy Kdrper, die mit Pos
cEengift befleckt find, auf Menfdyen iber:
getragen — und folglich die Pocfentrants
beit eben fo gewif, alg die Peit, wenn man
nur ernftlich wolle, ganylidhy ausgerottet
werden Ednne.

Man Hat vorgefehlagen, durdh ahnliche
Bortehrungen das BVlatterngift von unfern
Gtaaten abjubalten — man Hat - durd)
uberyeugende BVepfpiele an andern Landern
vie Mdglichteit der PocFenausrottung durd)
die Erfahrung felbft Geftdtiget, —  Leider
find aber bis jeist diefe Vorfechldge der men:
{chenfreundlichften Aeryte nod) nicht ausges
fiihee worden, obfchon einige Lander mit
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dem Deften Crempel vorangegangen find, ==
Man BHat die vorgefchlagenen Mittel v
untauglish, fitv unausfibrbar audgegeben,—
man hat geglaubt, Staaten wirden duvd)
fie mebe veriicven, al$ getvinnen, und bes
fonders Hat die Disharmonie vieler Aeryte,
die viclleicht aus den verfehiedenfien Des
weggrindenn gegen die gute Sache einges
nommen fepn modhten, der Ausfhrung
mandyes Hindernif in den Weg gelegt. —
Genug die Ausrottung der Viattern durdh
Berhiitungsanftalten wurde von Vielen fir
su fdhwievig, wvon einigen filr ungeveimt
gebalten,

Sindeffen blied 8 die Pflicht aller Aery
te und Politifer, Mittel aufyufpiiven, wos
durcy diefes ebel wenigfiens fo viel, al8
miéglich, vermindert werden michte. Die
Crfahrung Hatte ¢s jur Guiige bewicfen,
vaf} alle gepriefene Medifamente, ald Fie:
Pervinde, Dueckfilber, Theerwafler und
twas fonft nodh fie geheime Mittel empfols
fen worden feyn modyten, weder die Blats
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tern gany verhindern, noch ihre Gefahe
entfernen fcunt*n;

Symmer bebielt bigher nody unter allen
Werminderungsmitteln gedachter Kinderpeft
die Einftlide Anfecfung, id) meine die
Smpfung oder Jnofulation, den Voryug.
MWer nodh gegen diefe eingenommen fepn
fann , dev uvtheilt nuv einfeitig 3 von einis
gen Malen, wo vielleicht die Jnotulation
nicht nach Wunfdh veclief, — wo Unpafs
fidheit oft aué gany andern Urfachen dats
nadh) folgte, — o Rufalle cintraten, die
man nicht erwartet hatte, verdammte man
die Smpfung durchaus, ofhne die unyablis
gen Fdlle, die ohne fie wabrfdyeinlich tddts
lidy abgelaufen fepn wirden , in die andere
Sdhaale yu fegen. Jur Empfehlung bdiefer
Operation will ich jekt nidhts fagen, i) fome
me 3u fpdt, und mifee wiederholen, waé
oft und Oefier, al8 ich s fann, gefagt twovs
den ift.

An unfern Tagen madyt die Jmpfung
per Kubblattern, die ich lieberdie cnql‘;:‘dwn
Blattern nenne, mit Rechs vieled Anfiehen,
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Man  fchreibt diefer Krantheit die Kraft
3u, die gewdhnlichen Blattern ju verhithen,
und vithmt von ihr, daf fie weniger BHefs
tig und mit gar teiner Sefahr verbun:
den fey.

S glanbe, nidyts gany Unnifes ju
unternehmen, wenn ich in diefen ctlichen
Dldttern einem grofien Theile des Publis
tums, das von den englifdyen Pocken und
ter Schuspoctenimpfung jwar wobhl gehds
vet hat, aber nide griindlidy davon unters
vidhtet ift und alfo tiber diefe Angelegenbeit
nicht triftig urtheilen tann, cine furge
@efchichee diefer Pocfen, der Aveen, fie ju
imipfen, und den Werlanf der dadurc) bes
witffen Krvantheit mittheile,

Die Kithe werden yumweilen von einer
cigenen SKvantheit des Cuters  befallen,
weldye davinnen Gefieht, daf an diefem yers
fitente BVlattern entfichen, die anfangs
Glagblan oder. Blenfarbig und mit- einem
entyiindeten  Rande umgeben find, Die
Thicre werden fiebrifch, und die Abfons
derung der Milch iff vermindere. Man
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Bat mehrere Avten Blattern am Suter dev
RKihe beobachtet, vondenen nur diejenigen
ddyte Kubpocken find, die das eben befdyrie:
bene Anfehen Haben, und gewdhnlich im
Sribjabe fiir fidh entftehen, da ju den an:
dern Avten Mildhfiocung , oder nfekten:
fiiche die bauptfachlichfie Levanlaffung ges
Pen. Man findet die Krvantheit am Haus
figften in den wefilichen Theilen
Englands,

Gefinde, das foldyes frantes BVieh meltt,
wird davon angefiectt,  An den SGelenfen
der Hand und an den Fingerfpifsen ent:
fiehen Eleine Blafen, die fidh fdynell vergrds
fern und eitern,  Sie find blaulich, haben
eine runde Figur, der Nand iff erhabener
alg der Mittelpunte.  Perfonen, weldye die
Kinderblattern nicht gehabt Haben, leiden
mebyr, alg andeve, fie befommen einige Tage
Sieber, die Achfeldrifen fdwellen an und
fhmeryen, ¢g entfiehen mehreve Blattern,
dic lange ecitern. Durdh unvor ictiges
NReiben mit den Hinden fann man fidy
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Cntyindung dev Augenlieder, RNafentdcer
und Lippen jugiehen.

1inter dem gemeinen WMann jener Ges
geniden Englands, wo diefe Krvantheit Haus
figer vorfommt, ift a8 allgemein geltender
@ak angenommen, den neuerer Jeit D,
Senner durdy die Woeryeugendfen Ber:
fudye jur Sewifheir erhoben Hat: daf
diejenigen, diedie Kubpocken ges
habt haben, in ihrem Leben die
Kinderblatternniebefommen,

Senuners Verfude waren doppelter
Aet,

1) €r impfte ndmlich mehrere Perfos
e, von denen er wufte, daf fie die walhs
ren Kubpocfen, die Menfdyenpocfen aber
nodh nidht gehabt Hatten , Pocfengift auf
die gewdhniiche Avtein, Ju feiner Freade
Befamm Keiner von den Geimpfren die BDlat:
tern, Um Jennevd BVerfuche durch einige
neueve yu beftatigen, fithre idh einige Falle,
die Hr. Fermor beobachtete, aug einer engs
lifhen eitfchrift an.

\
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1) @eorgTredmwell,ein Padhter,

te vor obngefabr 14 Sabren die Kuhpocken
auf feinem Gute ju Chefevton, Sein
Druder, Wilhelm, Dbefdhaftigte fich gu der
Feit mit dem Mielfen der Kihe, wurde von
der Krantheit Mqvﬂu‘t wid fite vielan den
Singern,  Cr, der Pachter felbt, blied vev;
fibont. Drei Sal amo'u wurden beider

dic natiteliden Pocfen inotulive, i\,cc
Pachter wurde angefiectt, aber Wilhelm
nicht, obfchon die Jmpfung cinige Mal wies

~

derholt tourde.

2) Alban Collingridge !}m:te bi
Kubpoctenvon 5:26 Jabren in Poadle
Bier Sabhre davauf impfee mnﬁl lgiet 3
mal mit Blattermaterie vergeblich, 2 feiner
Driider, die die Kubpocfen nicht gehabt hat:
ten, wnrden angeftectt. . v {dhlief bey ibys
nen, um die Blattern yu befommen, aber and)
umfonft. Seitdem hat ev fich diefer Anjte:
cfung fehr Héufig ausgefest, und noch vor
Furyem feinen Kindern felbff die natil
Dlattern eingeimpft, aber immerifi cv vew
fdhont geblichen,

)
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3) Herr Stevens, ein Pachter in dev
Graffchaft D u F 8, befam die Kubpocken auf
feinem Gute im Jabht 1764, Cr felbff our
pe davon angeftecft. Bier Sahre davauf
wurde er mit Dlatternmaterie geimpft, aber
obne Erfolg. 1791 untevwarf fich feine Fa:
milie mit dem Ubrigen Theile des Kivchfpren:
gels derfelben Opervation. Alle befawmen die
DBlattern, nur er nidyt, ober gleich diegans
s Seit dber bei den  Patienten blied,
Iwifchen der Kubpoctentrantheit des Mans
nes und der BDlatternanffectung feiner Fas
milie war- ein Jeitraum vou 27 Jahren
Yerfloffen.

2) Sane Brey, jert verbeurathet,
wurde vor obngefahr 25 Sahren auf einem
Gut, ju D letdh inton, mitdenKuhpocen
angeftectt. Acht Bis neun Jahre nach dies
fer Peviode befam eing ibrer Kinder die
naticlichen BDlatteen, fie wartete es, fdlief
Bey ihm und pourde nicht angeftectt. Seits
dem  Hat fie die Dlattern gweymal in
ibrer . Familie  gehabt,  beyde Male
den  anfteckenden  Fliffigleiten fid)y wdls
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lig audgefetst, aber jedesmal Olieb fie ver:
fcdhont,
5)TH. Slatter befam die Rubhpocken
in feinem 18ten Jahre.  Jn feinem 24ften
begab er fidh in dasg Impfhofpital $u Pan:
tras, um fid) die Vlattern inotuliven ju
lagen. Die Operation wurde 2 mal vers
geblich verfudht.  Obngefahr 16 Sahre fpds
ter toavtete er feine eigenen Kindet an
den Vlattern, obne angeffectt 3u werden.
6) Neinr.Collingridge, aus Ge:
dington, befam die Kubpocken in feinem
14 oder 15 Jabhre. Zehn Jabre Hernady
wurde er drepmal obhne Crfolg mit Pockens
materie inofulivt. Nachdem wieder 10 Jahre
verfloffen waven, inofulirte er jwey feiner
Kinder in feiner BDehaufung, und nady
LBerlauf einiger Sahre nody ein andeveg
Kind, dem allen ofngeachtet blieb er von
den Pocken befrept,
Diefe wenigen Falle, deren idh, wenn
8 nithig wdarve, noch viefe anfibren Ednute,
jeigen eines Theils genugfam die Kraft der
engs
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englifden Pocken.  Allein damit noch nicyt
jufrieden, gieng Senner nody weiter.

1. @y inofulivte Verfonen, welde die
Menfdenpocfen noch nidht gehabt hatten,
die englifden Blattern, und bewirkte
die unten ju Befchreibende, aufierft gelinde
Krantheit.  Fruher oder fpdter nach dem
BVerlauf devfelben impfte ev folden Pers
fonen die Menfchenpocken, aber immer vers
gebens, Die auf diefe At gemadyten Bery
fudhe gehen in viele Taufende,

Diefe Crfahrungen warven zu widhtig,
al$ daf fie nicht in und aufer England dag
grofite Auffehen  Hatten erregen follen.
Der wiirdige Jenner fand bald mehreve
Nadyfolger in England , die nidht allein
feine BVerfuche wiederhohiten und feine ESrs
fahrungen beftatigten, fondern auch alles ans
wenbdeten, um der S duspockenimpfung, die
¢s unter folchen Umftanden verdiente, im
Auslande das grdfite Anfehen yu verfdhaffen.
S London tourde ein eignes Jnfitut fiv
Kubpocenimpfung eingericytes.

Durdh




Durcd) alles diefed wurden endlich auch
niht ¢ englifche Aeryte, und gwar jucefe
deutidhe , Deflimmt, bdie erdffnere BVabhn ju
vevfolgen. Hannover, Wien, - Berlin,
Braunfdhoeig 1. waven die erfien Stadte,
wo die Verfuche mit Sk und gutem s
folg wiederhohlt vourden, und in diefem
neuen Jabrhunderte hat die Schukpockens
impfung in den meiften Landern fo viel Cins
gang gefunden, daf fie felbfi in fleinern
Stadten und quf dem Lande qusgeiby
wird, Was ihr fehr ju fatten fommt, ift,
daf die vorjiglidhfien Aeryte fie billigen,
mehreve ihre eingigen Sw.m felbft inofus
licten, 3. €. dev verftorbene Profeffor Suns
fev in Halle, und dag thre Kraft fich bey
herridhenden Diatternfendyen befonders jeigs
te, 3. V. in Hannover, - Wem cé davan-geles
gen ift, mehr fiber die Gefchichte der Schus;,
pocfenimpfung su Ifefen, ten will idh auf
einige Sticke Ddes Ddiesjabrigen Reidhss
Anjeigers vermweifen, und jekt jur BDe:
fchreibung der Schutpodenimpfung und
ihres Wevlaufs nbergehen.

€3
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€8 qgicbt viefe Avten der PocFenim:
pfung und dies iff mit den englifchen Blats
tern devfelbe Fall3' die gewdbhnlidyften find
1) mit der MNadel*doer Langette 2) mit
Dlafenpflaficrchen.  Die evfie Hat nach dev
allgemeinen Meynung vor der lehtern Vors
slige.  Man erlaube miv hier eine gany
furye Vefcbreibung der  gebrdudylidyften
Smpfmethoden, damit ein Seder in Stand
gefelit twerde, ndthigenfalls die Operation
ofne Aryt und Wundarye felbft ju ver:
ridyten.

Nady Vefdaffenheit dev Materie, die
entweder in Faden oder auf Glasplatten
getvoctnet erbalten oder gany frifd) und
fliffig angetvendet wird, fann man bdie
Smpfung entweder mit fleinen Cinfdinitten
oder Stidhen vervichren.

SRill man mit Faden impfen, fo hache
man mit der Langette oder einem andern
Beliebigen Snfivumente cinen fleinen, faum

‘ Blutigen NRiff, am liebffen an der Mitte
; de$ Oberarms, nebhme ein duferft fleines
: Stk gut mit Cuter getranften Faden auf

die




bie Spise ded Jmpfinfiruments, Balte o4
entweder dber den Dampf von fodhenpery
Waffer, oder made es durdh den Nthem
etiwas feucht, lege e$ fo gonau, alg mdglich,
auf die gevibte ©telle und Defeftige eg
durdy englifches oder ein anderes gemeines
Heftpflafter. Nadhdem es einige Zage fo
gelegen Hat, nehme nian eg ab,

Hat man frifdye fliiflige oder aber audh aug
®lag getroctnete Materie, fo madit man
fie um feften Faile evft etwas feudyt, tuncee
die @pifte des JInfiruments hinein, bringg
fie fo gut, alé moglich, am liebfien durd
brey fleine Stihe, unter die Oberhant,
wifd)t die Lanjettfpibe auf der verlepten
Stelle geborig ab, und legt gleichfallg efs
was englifhes Pflaffer dber, um das Eitep
sufammen ju halten.

Bey der dritten Ave mittelft des Bia:
fenpflafters, legt man ein gany Fleines,
faum einer Erbfe grofies Q%{m'cnpﬁ.zﬁ“.a"f
den Ort, wobin man dad Gift appliciren
will.  Hat es. ein Didsden geogen, fp
fiidht man es auf, 3t die Feucdhtigheit

R gany
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gany ausfliefen, und Bringt unter dag Obevs
Hantdyen ctwas trocknes oder fliffiges Gift
von englifchen Pocken. Man Hat aber be,
Haupten wollen, diefe lefte Art ju impfen
Habe mandyerley UnannehmlichEeiten :

a) es faffe die Snotulation  feltey
ner, weil das Gift durdy die jufliefenden
Geudtigleiten verdiinnet, und alfo unwirk:s
famer gemacht werde.

b) @5 verurfache diefe Methode gern
fang anhaltende ible Sefdywiire.

c) Das aus foldyen Pufteln genom;
mene ®ift feyp ju andermweitigen BWerfus
dyen, feiner gevingern TWivtfameeit wegen,
nidht wobl angurathen, €8 find Nbers
dies die erfien Bepden Avten ju impfen
fo leicht, Oafi die lehtere fehr fuglich ents.
behre werden fann, obder doch fo felten
; alé mdglidh), angewendet ju werden vers
! dient.

Da e8 bemerft worden ift, daf bdie
i Smpfung mit den neuen Dlattern, eben
i weil fdhon ibr &ift an fidy weniger Schar;
i fe Bat, feltencr faffet, fo ift 8 ein fehe
. 3
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su empfehlendes Berfahren, den Arm vor:
Der louw warm yu baden, oder mit Slanell
3u reiben,

Det fernere BVerlauf der geimyften
englifjchen  PocFen it nun fivylich fole
gender:

Bom evftenbis deitte 1nTag Gemerts
man nur die Spuren oer mechanifdyen Ber:
legung,

Bierter Tag. Bermehese Aithe
auf der Smofftelle, teine blagrothe Pintes
den auf jedem Stid,

Sinfter Tag. Dag Kndtdyen grs;
fer, an der Spige eingedriicEt, die Nander
beftimmt erhaben.  Gany geline voriibers
gehende Ficberbemwegung,

Sedifter Tag. Die Smpfpuftel
gedfier, die Delle deutlicher,

Sicbenter Tag, Die Pufieln
enthalten ctwns Lymphe, fie Baben ein
Bellvothes, faft durdyfichties Anfeben , an
den  NRdudern iff bdie Adthe am (o
teften.

bhafs
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Big gum eilften Tage verjchwing
pet die Delle, die Pufiel witnmt ju, und
ift mit Beller Lymphe angefiillt; um. dies
fo Reit fiellt fich tiun das chavafterifiifhe
Pecfenfieber cin. —  Die Kinder find
perbedflich, unigbia, baben Hige, Durf,
@ dweif, Drennen in den Handen, ver

fibrten ©chlaf: dem Appetit verlicren fie
aber felten daben.  Um die Smypfitelleents
fteht eine oft febr ausgebreitete Nithe mit
irfe, suieilen mit Anfchwellung des
Arme. Diefer Suftand dauert gemeiniglich
cinige Tage.

Den deepyehuten Tag und fols
gende. formive fich anf der Pufiel cine
praunngelbliche Krufie, undeinige Tage fris
per oder fpdter Orechen ‘am RKérper, im
@efiht, voryliglich aber an den Borderars
men , jerfiveute eingelne Blatterden aus,
die in Den erften 24 Stunden dad Anfehen
fifd ausgebrodhener  Kinderpoden Ha:
b, —  ©ie Lleiben einige Tage fichen
aud fowten in  feltenen Fallen jur Ei:
g, Diefer Ausfhlag iff jedocdh niche

im;
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immer da, affein die SKraft dev englis
fchen Dlattern wird daduredh um nidytd ver:
ringert,

Juweilen, wenn die Smpfoulfeln aufs
gerieben werden, bifdet fich feine Krufte,
fondern fie ergiefen eine Ipmphatifdye
Seuchtigbeit, und Deformmen auf ihrer
Oberflache cin duntelbraunes flockiges Uns
fehen, mwas aber Niemand irve madhen
darf.  Nacdh eciniger Jeit befommt die
SWunde das Anfehen eines gutartigen AL
feeffes , und Peilt etwas langfam, gewdhns
Lich falle die Krufte in der aten FRoche ab,
und in nidyt viel (angever Jeit Heilen auch
die Eleinen AbfcefTe.

Gt die Krantheit anf diefe Art verlans
fen, fo tann man, nady allen Hisherigen
Crfabrungen, fich davanf verlofen, daf
der Menfd) von den nattivlichen Pocken in
der Folge nie angefiectt wird. Defonders
dyavatterifiven folgende Cridheinungen die
adhten  englifchen  Dlattern, nDas
Kndpfden, die Delle, die wafs
ferhelfe Epmphe und, pevipheris

v3 fdhe




P ——

fde RNothe: am widtigfien iff die A fs
fection des ganzen Kdrpers,
die fich durdh Unluftigfeit, Schwis
Gen und Fieberyufalle aufert.
DennLofalyufalie ohne alles Fie
ber fidyern fo wenig, alé unads
te Dlattetn, vor den nativ
lidyen, :

Ausé dem bigher vorgetragenen erhellen
jwar die BVorzige, welde die geimpften
enalifchen Blattern vor den geimpften nas
ticlidyen Haben, gur Gnige; aliein id
Heffe, durdh eine furye Auseinanderfesung
ihre Aufuahure nody mehr ju befdrdevny

1) Die geimpften englifhen Pocfen
find ungleich gelinder, alé die geimpften
gewhulidhen Dlattern; 6 ift ecin dufierft
feltener §all, wenn femand davan fiivbt,
Bon den evfien fieben Toufenden, denen
in Gngland diefe neuen Dlattern einges
impft wurden, ffard ein eingiges nody faus
gendes Kind, ba foldhe unglicEliche Falle
bey den gewdhnlichen inotulivten Pocken

fo




fo.gar felten nidht vovfommnen, —  Bey
der Befchricbenen Krantheit hat man faft
nie ndthig, Avzenepen ju gebrauchen 5 wes
der ift eine Borbereitungs +nodh eine Nadhs
fut ndthig, die man in der gewdhnlicher
Dlattertrantheit fehr felten gany entbebren
tann,  Selbft gegen die oftmals fehr flars
ten Cutyiindung des Arms, foll man nicdts
thun, und Hddyftend fann moan. it etwas
frifdem Waffer, oder Dieyeffig, den man
uberfdhldgt, ausfommen.

2) Die englifchen PoFen frecten nidht
an, e8 fep denn man bringe Gift an eine
wunde Stelle, Man hat alfo nicht ju bes
fivdhten, bdafi, wie Bey den nariiclichen
Dlattern, durdy unyeitige " Smpfungen,
Diatterfenchen verbreitet werden mddy:
ten. Man fann pokenfahige Kinbder
ohne Gefahr mit jenen umgehen und
fptelen lafen. Aus diefem Srunde
qualifiyive fich  die Smpfung der engs
lifhen Pocfen am - Gefien gur Ausvot:
tungsimpfung.

D 4 3) Man




= a3 =

3) Man ift wegen der Jmpfung bdev
englifchen Pocken nicht fo fehr gebunden,
alg bey den gewdhnlichen; man hat 3. €.
in Hannover gefunde und ungefunde Subs
jecte, Kuwder und CErwadfene aus allen
Standen in den verfchiedenfien Verhaltnifs
fen, Gey guter und fchlechter FWitterung,
bey guter und fchlechter Lebensart qeimpft
und dennoch nie Geunrubigende Anftritte
bemerft.

&3 way leicht ju evwarten, daf ge:
aen diefe neue Smpfung mandyer Gege
ner aufteeten wurde; fie hatte mit jeder
neven und widtigen Entdecung gleidhes
Sdictfal, - Giebt e doch noch Aeryte
und Laien,. weldye die Menfdhenpoctenims
pfung vermwerfen und, das Menfdenge:
feblecht [ieber bder pufalligen gefabriichen

. Poctenanfiectung ausfegen.

Sch will Hier nur einige Einwenbduns

gen, die man gegen unfre neuen BVlatcern ges
madyt-hat, anyeigen. Man fagt nehmiidy

1)
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1) €8 feyen doch nicht Eefaly
rungen genug da, um mit Ge
wigheit bdie fdhigende RKraft
dber RKubblattern annehmen u
ditfen,

Dicfes witd gewdhnlidhy von folchen
cingewendet, die mit der Gefchichte jes
ner Dlattern gar nicht oder u wenig be;
gannt find, denn fonfi wirde fie gewih
die Menge der. glicklichfien Crfahrungen
von ihrer Keaft fberjeugt Haben. €8
find nihe nue fehr viele Perfonen, denen
man neuerer Jeit die englifben BVlattern
inofulivt hat, nach der Jeit vergebens mig

Uy} 0s

sMenfdenblattergift geimpft worden —

fondern aud bey folcben, die vor 20 — 40
Sabren die dehten Kubblattern gehabe Hae
ben, Hat man die gevodhnliche Jofulation
cinigen BDepfpielen, die ¢ cben angefiihre
Pabe, tann man noch mehrere noments
tich angefiibet in Jenunevs Sdriften

finden,

mebrere Male vewebens verfudht, Auger

D 5 2)
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2) Man fahe feinen natdvlic
dhen Grund ein, warum die eng
lifden Dlattern vor den ge
wihnlichen fhiben Ednnien.,

Wenn freplich dies eine Cinwendung
gegen die Antoendung eines neuen Mittels
werden folite, fo diirite unfer Argneivorvath
jlemlich yufammengefen, denn was die Wivs
fungsart der Arynepen betrifft, fo tonnen
fir nur in wenig Sallen die eingig wahre
anacben, die mehrefien find 6log hypothes
tifh.  Su bdicfen Fallen muf lediglich die
€rfahrung entfdciden.

3) Man trage cine, den Thies
ren cigenthimlidye Krantheit
auf das Menfhengefdhlecht fiber
und vermehre alfo dasg Heetr dev
Krvantheiten noch mehr.

Nady den bigherigen Crfabrungen
fann die Krantheit nur durch unmittelbare
AUebertvagung fortgepflangt werden , 8
hangt alfo blos von ung ab, in gewiffen

Kors
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Kivpern diefe Kranfheit gu ervegen. Mir
Henugpen Gbrigens Hufig genug minevalifdhe
und vegetabilifdhe Gifte, um gewifie Krants
Beiten fau entfernen; warum nidht aud
ein animalifches, deffen Milde aug den
Hervorgebrachren  Erfcheinungen  evheilet,
um eine der fohrecElichften Krvantheiten
des Menfdengefhlcchts ju entfernen 7 —
Wit haben ferner hierbey den grofen BVovs
theil, dafi das Gift der Kithe nicht mit
fevofuldfernny —venerifchen und andetn an:
ftecEenden Partifeln verunveinigt i, die
blos dem Menfdyen cigenthiimlich find.

4) Nodh gicbt man alg Cinwurf an:
¢s madyen die englifdhen Vlats
tern fible, fdhwer jubheilende Ses
fdwire; ¢8 entftehe Knocdhens
frag, und es OGleibe oft nod
fangeein hartndaciger Ausfdlag
gu i,

Gewdhulich Beilt die Jmpfpuftel in
pev 4 big  Sten FWodye nach  der Sms
pfung, und follte ja die Heilung nodh (an?

aee
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ger vevydaert werden, fo Hat man déth
nodh ein Veyfpiel vou irgend einer gefahe:
lidgen Stachtvantheit;. und was iff cin fo
gevinges Ucbel gegen die weit fdhlimmern,
die nady den gufaliigen und poch audy yumweifen
nadh den ino uliveen Pocfen yurdef bleiben ?

Sum Befhluf -nody cin Wore dber
bie {hictlichite Jeit, Gift aug der Smpf:
puftel aufjunehmen, und ju verwahrdh.

Nidht gu jeder Ieit it dag Sife der
Smpfpufiel gleid) gut und wivtfam, Am
beften ift e8, wenn es nod) nicht gany dick
und citevartig, fondern diinne und flifiig
ift.  Die fhicklidifte Zeit ift alfo, wenn die
Puftel noch Helle Lymphe enthalt, weldes
in den Tagen vom fiebentent bis gum 1ol
ten iff. Wenn dte Jmpfpuftel juidlig aufges
vicben wird und vel ferdfe Materie vers
giept, fann man Faden, Vanmmwolle oder
Charpie darauf legen, - bis fie. gany durchs
drungen find.

Um die Materie gut 4u erhalten, und
trandporticven ju fouten, Hat man folgen;
de Wege vorgefchingen,

1)
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1) Man thue qut getranfte Faden in
ihren, odet fogenanntes Varometers

fag, und verflegel

W

2
3

8 entweder gut mit
SBadie, oder Siegellacts oder Taffe die En:

nelgen 5 auf diefe Are
it fidh vas Gift Monate lang wirtfom

P

2) Naon tunfe, plattgefdliffene und
wobhlpelivte Nadeln in gany frifdhe Mate:
i ©pifien ettwas troden wers

bt i mit vem flumpfen Cude in
opft man mit den
et Nadeln in ein Jucfers
glag, und verfieht fie wohl mit Siegellack,
tim ded guten Eefolgs willen, Ennte man
vorher die Spiken, damit fie Feine Rofts

flecfen Gefommen Ednnen, mit ciner diinnen

iefen pr

eintartd gevidyte

Sirnislauge dberyiehen

3) Jwifden jtvey fleinen Gladplatten,
wo in die Mitte cine Eleine Werticfung
gefdliffen iff , fegt man ein_wenig BVaum;

wolle, die in dem Angenblicfe getrdnft

wor
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worden iff, und bindet bepde Platten feft
sufammen, —  Auch fann man das Gife
gleich flifig in die Wertiefung dev Glag:
platte bringen, wo fie dann alg ¢in ditnner
Ucberyug erfcheint,




" A
f

I/ l,'r ’ P e

/ § 3

§ & e’
&y,

-

ULB Halle




E]

-y

3




|

B i Farbkarte #13



	Ueber die englischen Blattern und die Impfung derselben
	Vorderdeckel
	[Seite 2]
	[Seite 3]

	Titelblatt
	[Seite 4]
	[Seite 5]

	Abschnitt [ohne Titel]
	[Seite 6]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30

	Rückdeckel
	[Seite 34]
	[Seite 35]
	[Colorchecker]



